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Torschützen-Liste 

 
 
           TuS Hahn I 
 

S. Jude    11 
Losito   11 
R. Kremer    8 
Hatamian    4 
D. Kremer    4 
Müller    4 
Dehmel    3 
M. Jude    3  
Werner    3 
Paschek    2 
Heintz    1 
M. Menger    1 
Przybilla    1 
(Eigentore    2) 
                                   

          TuS Hahn II  
 

A.Lauer    8 
Haasz    6 
Di Michele    4 
Graumann    3 
Tripp    3 
Vogel    3 
Hatamian    2 
R. Kremer    2 
M. Ljecaj    2 
T. Menger    2 
Paschek    2 
Martuzaev    1 
F. Müller    1 
H. Müller    1 
(Eigentore    2) 
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Der aktuelle Kader der 1. Mannschaft 2009/2010 
 
T. Przybilla, M. Menger, D. Kremer, A. Hatamian, St. Werner, M. Jude,   

S. Jude, F. Müller,  C. Paschek, S. Heintz, D. Gapp, H. Siebrecht, R. Kremer, 

A. Dehmel, S. Lillig, D. Losito, T. Menger  

 
Trainer: Timo Becker 
 
 

Der aktuelle Kader der 2. Mannschaft  2009/2010 
 
St. Rosentreter, M. Stotz, A. Haasz, C. Wüst, J. Lauer, D. Lauermann, H. 

Müller, M. Tripp, T. Vogel, A. Lauer, D. Gutermann, S. Jakowski, M. Quarch, 

D. Graumann, I. Ljecaj, T. Ott, A. Di Michele, V. Martuzaev 

 
Trainer: Mario Pacilli 
 
 

 
 
 

Sommerpause 
 

Nächstes Spiel: Anfang August.  
 

Wir wünschen allen Freunden und Fans eine schöne 
 

 Sommerpause!  

Zum Ausgleich wird eine WM angeboten ☺! 
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Alles Gute zum Geburtstag   

Wir gratulieren allen herzlichst zu Ihrem Geburtsta g 
und wünschen Ihnen alles Gute!  

Uli Wolf wurde 49 (10.05.1961) 
Sandro Stoy wurde 35 (13.05.1975) 
Haiko Müller wurde 35 (22.05.1975) 
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Rückblick letzter Heimspieltag der GR.- Liga  
 

So. 09.05.2010 TuS Hahn – RSV Weyer   3 : 0   (1 : 0) 
 
Torschützen Hahn : St. Werner (4.), A. Hatamian (48.), R. Kremer (63.)  
 
Endlich konnte man im Stadion Obere Aar wieder eine überzeugende Leistung des 
Gruppenliga-Teams vom TuS Hahn bewundern. Rechtzeitig findet die Mannschaft in 
diesen entscheidenden Spielen gegen den Abstieg wieder zur alten Stärke. 
  
Nahtlos knüpfte das Team von Trainer Timo Becker an die starke Leistung bei dem 2:1 
Erfolg in Türk Hattersheim an. Ein strammer 16-Meter-Linksschuss, bereits nach 4 
Spielminuten durch Stephan Werner, ebnete früh den Weg zu diesem wichtigen Dreier. 
Der Siegeswille des TuS-Ensembles war zu jeder Zeit deutlich zu spüren. Dagegen 
waren die ersatzgeschwächten Gäste aus Weyer heute zu harmlos, um die Hahner 
ernsthaft in Verlegenheit zu bringen. Schon in Hattersheim hatte sich die Maßnahme von 
Timo Becker bewährt, die Brüder Markus und Steffen Jude als Spitzen zu stellen. Sie 
konnten zwar diesmal keinen Treffer erzielen, waren aber sehr laufstark und jederzeit 
anspielbar und oft nur durch Foulspiel vom Ball zu trennen. Doch nicht nur die beiden 
Stürmer der Taunussteiner wussten an diesem Sonntag zu gefallen. „Kämpferisch wie 
fußballerisch hat die gesamte Mannschaft überzeugt“ stellte Coach Timo Becker am 
Ende der Partie zufrieden fest.  
 
Durch das verbesserte Offensivspiel, es wird wieder aggressiver, lauffreudiger und 
flexibler agiert, kommt man auch wieder zu mehr Tormöglichkeiten. Der Gegner gerät 
unter Druck und macht dadurch Fehler. Zudem hat man dadurch die Möglichkeit, schnell 
und flach zu kombinieren, nicht wie in den vergangenen Heimspielen in 2010, als man 
viel zu oft den langen Ball aus der Abwehr, bzw. die Halbfeldflanke in den Strafraum der 
Gäste praktizierte. Ein Paradebeispiel für all diese positiven Aspekte: der zweite Treffer 
der Hahner kurz nach der Pause. Nach schnellem Kurzpassspiel über die rechte 
Außenbahn, flankt der aufgerückte Thomas Przybilla fast von der Grundlinie maßgerecht 
auf den in der Mitte freistehenden Arin und der vollstreckt gekonnt und entschlossen per 
Kopf. Eine Viertelstunde später dann die endgültige Entscheidung für die Taunussteiner. 
Diesmal über die linke Seite vorgetragen, flankt Stefan Werner genau auf den Kopf von 
Robin Kremer und der Ball landet, wiederum unhaltbar für den tüchtigen Gästekeeper, 
im Heiligtum von Weyer. Einige klare Chancen wurden von Seiten der Taunussteiner 
noch liegen gelassen, so trafen Arne Dehmel vor der Pause und Steffen Jude nach dem 
Wechsel, jeweils nur die Latte.  
  
Einen Spieler gilt es noch im Besonderen zu würdigen. Nicht nur für die klasse Aktionen 
heute zum 1:0 bzw. 3:0, sondern weil er stets ein Vorbild als Sportsmann, Kamerad und 
Mensch ist: Leider verlässt uns Stephan Werner aus beruflichen Gründen nach über 250 
Spielen für den TuS Hahn am Ende der Saison. Herzlichen Dank, wir werden Dich 
vermissen!  
 
Aufstellung:  D. Gapp; D. Kremer, M. Menger (70. T. Menger), T. Przybilla, St. Werner, 
R. Kremer (70. Heintz), C. Paschek, A. Hatamian (75. S. Lillig), M. Jude, S. Jude, A. 
Dehmel. 
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Der TuS Hahn blickt au f eine erfolgreiche Jahreshaupt versammlung.  
Viele verdiente Mitglieder konnten geehrt werden. 

Neues Sportfeld kommt im Sommer2010. 
 
Nach der Begrüßung der zahlreich erschienen Mitglieder durch den 1.Vorsitzenden 
Wolfgang Schwendner, standen gleich am Anfang die Ehrungen für verdiente 
Vereinsmitglieder. Persönlich durch Wolfgang Schwendner geehrt werden konnten, für 20 
Jahre Vereinsmitgliedschaft beim TuS Hahn: Holger Kraft, Daniel Lauermann und 
Andreas Wallus. 25 Jahre gehört Ernst Herschenröder mittlerweile dem TuS Hahn an. Auf 
immerhin 40 Jahre bringen es Hedda Apfel und Marie-Luise Bendinger. Die verdienten 
„Alt“ Fußballer Wolfgang Römer und Helmut Scheid blicken auf stolze 50 Jahre, Otto 
Nonella hält dem Verein gar schon 60 Jahre die Treue! Eine besondere Ehrung erfuhren 
Hans Apfel und Hans Gregor, ihnen wurde unter großem Beifall die Ehrenmitgliedschaft 
verliehen. Für jeweils 250 Spiele konnte Fußballabteilungsleiter Ralf Etz den Senioren-
fußballern Florian Müller und Stephan Werner danken. Im Anschluss berichteten die 
Abteilungsleiter ausführlich. Hier war zu entnehmen, dass die Fußballjunioren mit 170 
Jugendlichen weiterhin eine der stärksten im Kreis sind und alle Altersklassen erfolgreich 
mit Mannschaften besetzt haben. Im Bereich der Fußballsenioren steht die Gruppenliga-
Mannschaft kurz vor dem wichtigen Klassenerhalt. Die 2. Mannschaft, immerhin schon in 
der Kreisoberliga angekommen, bangt mit ihrem neuen Trainer Mario Pacilli noch um den 
Klassenverbleib. Positiv zu bemerken, dass nach Lage der Dinge, der Großteil des 
aktuellen Spielerstammes inkl. Trainer dem TuS Hahn die Treue hält.   
 
Auch die AH-Fußballer konnten wieder einmal von einem ereignisreichen Jahr berichten. 
Sie sind eine der aktivsten im ganzen Kreis! Einen sportlichen Höhenflug erlebt zur Zeit 
die Tischtennis Abteilung. Vier Herbstmeister und einen Kreispokalsieger konnte man 
feiern. Die Handballer bewegen sich dagegen in schwierigeren Gewässern. Die 1. 
Mannschaft konnte gerade noch einem möglichen Abstieg entgehen. Des Weiteren 
berichtete Wolfgang Schwendner zur Vorstandsarbeit und den vielfältigen Aktivitäten des 
abgelaufenen Jahres. Fest steht nun auch, dass die notwendige Sanierung des 
Fußballfeldes im Stadion Obere Aar ab Anfang Juli 2010 beginnen wird. Während dieser 
Sanierung, die spätestens Mitte September abgeschlossen sein sollen, müssen 
Ausweichplätze für Trainings- und Spielbetrieb gefunden werden. Hier ist man mit den 
Nachbarvereinen Bleidenstadt, Seitzenhahn und Born im Gespräch. Ausdrücklich 
bedankte er sich noch einmal bei allen Beteiligten für die geleistete Arbeit an dem letzten 
Sommerfest. Er wies dann auch auf das kommende Sommerfest des TuS Hahn hin, dass 
am 26. Juni ein Kleinfeldturnier für Freizeitmannschaften und am 27. Juni Spiele der 
Jugend- und Seniorenmannschaften vorsieht. Kassenwart Gerald Enk stellte die 
Haushaltssituation dar und las den Bericht der Kassenprüfer vor. Dem Antrag zur  
Entlastung des Vorstandes wurde darauf mit großer Mehrheit angenommen. Bei den sich 
anschließenden Wahlen wurde Uwe Hölzel als Pressewart in seinem Amt bestätigt; 
Sabrina Wells wurde zur neuen Schriftführerin in den Vorstand gewählt. Die bisherige 
Amtsinhaberin Sabrina Hansmann wurde zur neuen  
 
2. Vorsitzenden gewählt. Weiterhin gewählt zu Beisitzern des Gesamtvorstandes wurden 
Lothar Scheid und Walter Bendinger, bestätigt im Vergnügungsausschuss wurden Brigitte 
Hansmann und Ulrike Schwendner. Neu gewählter Kassenprüfer wurde Hans Apfel.  
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Rückblick letzter Heimspieltag der Kr.Ob.- Liga  
 
 

So. 09.05.2010 TuS Hahn – TGSV Holzhausen  2 : 2 ( 1 : 1 ) 
 

Torschützen Hahn : A.Lauer 10., Graumann 84.  
 
Kleiner Rückschlag im Kampf um den Klassenerhalt ! 
 
Nachdem sich die personelle Situation entspannt hatte, wurde von der Mannschaft 
gegen den bereits feststehenden Absteiger eigentlich der unbedingt erforderliche 
„3er“ erwartet. Daraus wurde leider nix, da wir nicht in der Lage waren, die eigentlich 
nur auf Torverhinderung eingestellten Gäste, mit unseren, an diesem Tag 
vorhandenen, spielerischen Mitteln zu besiegen. 
 
Dabei begann das Spiel für uns eigentlich optimal. Bereits nach 10 Minuten 
überwand Alex Lauer mit seinem Treffer Nr.8 den tüchtigen Holzhausener Torhüter 
zum 1:0. Alle dachten: Jetzt läufts! Wir hatten auch durchaus weitere Chancen, das 
2. Tor zu erzielen. Diese wurden jedoch, teils unglücklich oder überhasstet, 
vergeben. In Minute 40 erzwangen die Gäste bei einem ihrer seltenen Besuche in 
unserer Hälfte sogar einen Eckball, der Folgen haben sollte. Ihr Trainer, bekannt für 
seine Kopfballstärke, wurde von unserer Deckung vergessen. Sein wuchtiger 
Kopfball schlug zum 1:1 ein und unsere Spieler waren ziemlich ratlos. 
 
Auch im Verlauf der zweiten Spielhälfte waren wir nicht in der Lage, großen Druck 
auf das gegnerische Tor zu erzeugen. Es roch nach einem unbefriedigenden 
„Remis“. Holzhausen merkte, dass bei uns heute wenig lief und wagte sich mehr in 
die Offensive. Auch in der 75. Minute tauchten die „Holdesser“ wieder in unserer 
Hälfte auf und schickten einen ihrer Spieler alleine auf Stefan zu. Stefan eilte dem 
Spieler entgegen, es krachte gewaltig, der Schiri entschied auf Elfmeter. Den konnte 
man pfeifen. Holzhausen nahm die Einladung an und ging, zur Überraschung aller, in 
Führung. 
 
Das Spiel wurde nun hektisch, da wir auf keinen Fall verlieren wollten und durften; 
Holzhausen hielt in gewohnter Manier dagegen. In Minute 80 wurde Holzhausen 
dafür vom Schiedsrichter belohnt: ein Spieler sah nach wiederholtem Foulspiel 
gelb/rot. Unsere wütenden Angriffe auf die noch immer wacker kämpfenden 10 
Holzhausener wurden dann doch noch belohnt. Daniel Graumann warf, endlich 
einmal, seinen athletischen Körper in eine Flanke und erzielte per Kopfball das 2:2. 
Letztendlich musste die Mannschaft nach der gezeigten Leistung heute mit dem 
Ergebnis zufrieden sein. Aber Ihr könnt mehr, wesentlich mehr!!      
 
Aufstellung:  Rosentreter, Haasz, Stotz, Ouarch, Graumann, Tripp (Jakowski), Ott 
(Gutermann), Ljecay (Martuzaev),  J.Lauer, A.Lauer, Vogel Ljecay                    
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Vorstellung der heutigen Gegner – Gruppenliga  
 

Großes Aufatmen bei Spielern und Verantwortlichen. Durch den 5:3 Auswärtssieg 
beim Stadtrivalen Orlen, konnte die Mannschaft von Trainer Timo Becker den 
Klassenerhalt feiern. Der TuS spielt damit in der Saison 2010/2011 im fünften Jahr 
hintereinander in der Beletage des Wiesbadener Fußballs. Dabei ist es mal ganz 
interessant nachzulesen, wie denn die Mannschaft in den bisherigen vier Jahren 
abgeschnitten hat. 
 
Saison 2006/2007:  Tabellenplatz 12, 59:49 Tore, 34 Punkte 
Saison 2007/2008:  Tabellenplatz 7, 53:56 Tore, 47 Punkte 
Saison 2008/2009:  Tabellenplatz 13, 50:60 Tore, 39 Punkte 
Saison 2009/2010:  Tabellenplatz 8, 57:42 Tore, 40 Punkte. 
 
Somit stellt der TuS auch in der nächsten Saison im Seniorenbereich die 
ranghöchsten Mannschaft in Taunusstein. Sollte sich gar die Zweite noch den 
Klassenerhalt sichern, ist der TuS die klare Nummer 1 in Taunusstein. Bei allem 
Respekt vor dem heutigen Gegner SG Walluf, aber heute sollte, sofern unsere 
Truppe den Gast nicht auf die leichte Schulter nimmt, der achte Platz bestätigt 
werden. Dabei wäre viel mehr drin gewesen und die junge Mannschaft hätte sich den 
Abstiegskampf bis zum vorletzten Spieltag ersparen können.  
 
Unser heutiger Gegner aus dem Rheingau wurde in den letzten Jahren sportlich 
heftig gebeutelt. In der letzten Saison musste man in der Verbandsliga die Segel 
streichen. Nunmehr wird die Mannschaft direkt durchgereicht in die Kreisoberliga. 
Ein bitterer Weg für das einstige Rheingauer Flaggschiff. Bleibt zu hoffen, dass es 
den Verantwortlichen gelingt, den Abwärtstrend in der neuen Saison zu stoppen, 
zumal am Johannisfeld mit dem Bau eines Kunstrasens eine neue Ära eingeleitet 
werden soll. 
 
Freuen wir uns auf ein Spiel, bei dem beide Mannschaften befreit aufspielen können. 
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Tabelle Kreisoberliga  Rheingau-Taunus 09/10  
 
Platz Mannschaft  Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte  

1. SV Wallrabenstein  31 24 3 4 115:36 79 75 
2. TUS Beuerbach  31 22 5 4 98:34 64 71 
3. SV Neuhof  31 21 5 5 94:27 67 67 
4. TSV Bleidenstadt  31 17 3 11 90:69 21 54 
5. SG 

Gladbach/Hausen  

31 15 7 9 81:60 21 52 

6. SV Presberg  31 14 9 8 94:66 28 51 
7. Spvgg. Eltville  31 16 5 10 81:63 18 50 
8. SG Niederems/Esch 31 15 5 11 67:48 19 49 
9. SG Meilingen  31 13 7 11 98:78 20 45 

10. SV 1951 
Niederseelbach  

31 9 12 10 44:47 -3 39 

11. SV Wisper Lorch 31 11 6 14 66:76 -10 39 
12. Rauenth./Martinsth.  32 10 7 15 60:60 0 37 
13. TSG Wörsdorf II 31 10 4 17 66:66 0 34 
14. SG Hünstetten  31 7 8 16 44:82 -38 28 
15. TUS Hahn II  31 6 9 16 42:68 -26 27 
16. TGSV Holzhausen  31 4 2 25 34:95 -61 14 
17. SG Walluf II 31 1 1 29 27:226 -199 4 
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Tabelle der Gruppenliga Wiesbaden 09/10  
 
Platz Mannschaft  Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte  

1. Fvgg. Kastel 06  30 21 4 5 63:28 35 62 
2. SG 

Hausen/Fussingen/Lahr  

31 20 4 7 70:40 30 60 

3. SV Niedernhausen  30 17 5 8 69:39 30 53 
4. SV Wiesbaden 31 17 5 9 66:45 21 48 
5. RSV Weyer  30 15 5 10 66:52 14 47 
6. FSV Winkel 31 14 7 10 57:40 17 46 
7. Germania Weilbach  30 14 5 11 59:45 14 44 

8. TUS Hahn  30 10 11 9 57:42 15 40 
9. Germ. Schwanheim  30 12 6 12 48:53 -5 39 

10. TUS Dietkirchen  31 12 5 14 50:65 -15 38 
11. Türk. Hattersheim  30 11 8 11 42:44 -2 37 
12. SC Niederhadamar 31 12 5 14 44:55 -11 37 
13. SV Erbenheim  30 12 3 15 51:59 -8 36 
14. Tura Niederhöchstadt  30 12 3 15 47:78 -31 36 
15. SG Orlen  30 5 3 22 42:88 -46 15 
16. SG Walluf 30 4 5 21 18:76 -58 12 
17. SG Germania WI zg.  19 1 2 16 0:0 0 0 
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Vorstellung  der heutigen Gegner – Kreisoberliga  
 

Endspiel um den direkten Klassenerhalt für unsere Zweite Garnitur gegen die bereits 
als Absteiger fest stehende zweite Mannschaft der SG Walluf. Dabei ist die Elf von 
Trainer Mario Pacilli auf die Schützenhilfe der SG Gladbach/Hausen angewiesen, die 
um 15 Uhr unseren Abstiegskonkurrenten SG Hünstetten empfängt. 
 
Nach den beiden Niederlagen zuletzt beim TSV Bleidenstadt und in Rauenthal, muss 
heute unbedingt ein Dreier her. Dabei darf sich die Mannschaft nicht so dumm 
anstellen, wie im Hinspiel in Walluf, als man nur 3:3 spielen konnte. Aber selbst ein 
Remis könnte heute reichen, sofern Hünstetten gegen Gladbach/Hausen verlieren 
sollte. Dann wäre man zwar punktgleich, aber der TuS hat das wesentlich bessere 
Torverhältnis. 
 
Sollte es heute nicht zum direkten Ligaverbleib reichen, muss die Mannschaft in die 
Relegationsmühle. Dort wartet dann der Zweitplatzierte aus der A-Liga, der bärenstarke 
FV Geisenheim 08. 
 
Für uns ist es natürlich unglücklich, dass der direkte Konkurrent erst nach uns spielt und 
dadurch natürlich weiß, welches Ergebnis ihm weiter hilft. Aber soll bloß keiner 
jammern, denn in diese Situation hat sich die Mannschaft selbst gebracht, unter 
anderem durch das unnötige Remis zu Hause gegen Holzhausen, aber auch durch den 
fahrlässigen Umgang mit den Torchancen im Derby bei Bleischt. 
Bleibt zu hoffen, dass sich die SG Gladbach/Hausen nicht hängen lässt und gegen 
Hünstetten noch mal die volle Leistung abruft. 
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Unterstützen Sie unseren Verein durch ihre 

Mitgliedschaft im Förderkreis  
 
Ihre Leistung: 
 
Sie werden Mitglied im Förderkreis mit einem Mindestbeitrag von € 100,00 
pro Saison. Nach oben sind natürlich keine Grenzen gesetzt. Die 
Mitgliedschaft verlängert sich in den darauf folgenden Jahren automatisch 
mit Ihrer nächsten Zahlung. Eine Kündigung ist nicht erforderlich. 
 
Unsere Leistung:  
 
1. Sie erhalten eine VIP-Karte mit Ihrem Namen 
2. Freien Eintritt bei jedem Heimspiel der 1. u. 2. Mannschaft 
3. Nach Beendigung der Spielrunde eine Einladung zum Abschlussfest 

mit den Aktiven der Fußballmannschaften 
4. Nutzung des Clubhauses für private Festivitäten zu vergünstigten 

Bedingungen 
 
 
Sollte Ihnen diese Art des Sponsorings nicht zusagen, so sind wir für jede 
Spende, auf Wunsch auch mit Spendenquittung, sehr dankbar. 
 
Für einen weiteren Klärungsbedarf oder falls Sie sich für ein Engagement 
bereits entschieden haben wenden Sie sich bitte an einen der 
nachstehenden Ansprechpartner. 
 
Wolfgang Schwendner  Tel.: 01726912890  
Ralf Etz   Tel.: 061283223 
Jürgen Fey  Tel.: 01772727665 
 
 
Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu haben! 
 
Ihr Förderkreis    
 


